
104

Etat des Mndarmew
für 188283

(Berechnetauf 240 Landarme

Tit. Ginnahme.
Betrag pro!

1882/83
und

1883/84

^__A
Zinsen.

Zinsen der von dem Provinzialfonds übernommenenWerth¬
papiere des Landarmenhausesad 124 287,6? M. ä. 4°/u

Summe Titel I. per 86.
II.

III.

IV.

V.

Aus der Land- und Viehwirthschaft.
Ueberschuß gemäß Spezial-Etat I^itt. ^. . . .

Summe Titel II. per ss.

Für Verpflegungder Ortsarmen.
Von den betreffenden Ortsarmen-Verbändenund Privaten für

150 Ortsarme und Pfleglingeü, 80 Pf. pro Kopf und Tag
Desgl. für Verpflegungvon 10 Ortsarmen und Pfleglingen

in der Heilanstalt KIM. pro Kopf und Tag. . . .
Summe Titel III.

Für Verpflegungder Landarmen.
Vom Landarmen-Verbandeder Rheinprovinz für 200 Land¬

arme K 80 Pf. pro Kopf und Tag.......
Desgl. für Verpflegungvon 40 Landarmenin der Heilanstalt

l>, 1 M. pro Kopf und Tag.........
Summe Titel IV.

Aus den« Arbeitsbetrieb.
Einnahme aus dem Arbeitsverdienstder Häuslinge....

Zu übertragen

4 971 5!

5 400

43 800

3 650

47 450

58 400

14 600

73 000

2 293

2 293

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

5 100

6 200

65 700

65 700

1500

1500

105

Hauses zu Trier.
und 188384.
und 160 Ortsarme.)

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

128 ^!9 Die dem Landarmenhausegehörigen Werthpapiere:

800

1. 3'/°"/« Staatsschuldscheine
2. 4°/o Staatsschulduerschreibungen.
3. 4°/« tonsolidirteStaatsanleihe . .
4. 4'/°"/,. desgl. . .
5. 4'/»"/»Rheinprouinz-Obligatiouen.
6. 47« «lu - Mindener Eisenbahn-

Prioritäts-Obligatiouen....

zum Betragevon

zusammen

! »VN 18 450 M. -Pf.
12 000 „ — „

300 „ — „
40 650 „ — „

,! 21000 „ — ,<

29 700 „ — „
122 100 M. — Pf.

sind aenM Beschlußdes Provinzial-Vcrwaltungsrathsvom 5/9. Oktober 1860
vom Provinzialfondszum Tagestourseim Gesammtwerthe von 124 287 M. 67 Pf.
übernommennnd werden zn 4°/« verzinst.

Der Ucbcrschußbetrug: 1878
1880

58 400

14 600
73 000

793

18 250

18 250

. 5 848 M. 16 Pf.

. 5 748 „ 68 „

. 5 609 „ 74 „
'ufammen . . 17 206 M. 58 Pf.

„d„ durchschnittlichpro I°hr 5735 M. 53 Pf., abgerundetauf 5400 M, mit
«i^sicht auf den uer^ Flächeninhalt der Gärten und die zeitweilige
Beschränk d« ^tragsfähigteit derselbeniu Folge Beuutzuug»ls Lagerplätze
für Baumaterial.

^ «>c,»«s^>fi!v ^^sarinc und Pfleglingeist gleich dem Pstegcsatzefür Landarme
6" 25de n «VmVInli 1876 in den Etat eingestellt worden

uud üwar für Verpflegung pro ,«°Pf und Tag . . . - - - - M. »" ^f^
sowi/M Anfweudnugvou Arzneienbei den m der Heilanstalt ^ ^
Verpflegten pro Kopf und Tag - - ' ' ' ^. ' ' ^——^-------^

^ Mithin für Letzterepro Tag . . IM.- Pf.

793

Landarmeist nach dem ministeriellen Tarif vom 2, Inli 1876 in
M. 80 Pf.

______,^20 „
Mithin für Letztere pro Tag .

^ ^«^»l^<, f»v i>/,i,d«me ist nach dem nunilcriencn H,«ll uu.»
"" 3 N ewgeM w°r^ nu? zwar für Verpflegungpro Kopf

söw/fnr Äufweudung'vonÄrzneiin'bei den 'in'der Heilanstalt
Verpflegten pro Kopf nnd Tag ........... 1 M. — Pf.

Die Einnahmebetrug: 1879
2156 M
2 429 „

61 Pf.
69 „

zusammen . . 4 586 M. 30 Pf.
oder wrchschnittlichP^ ^, ^ , sth,^ weil in.

Es sind nur die des Landarmenhauses

VU?«"^ Einnahme'und Ansgabe alterirt
wordenist.
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Tit.

VII.

I.
!!.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

106

Ginnuh m e.

Uebertrag
Ueberschuß auS dem Fabrikbetrieb .........

Summe Titel V.

VI. ! Außergewöhnliche Einnahmen.
1> Für Küchenabfälle ..............

2> Erlös aus verkauften unbrauchbaren Utensilien, alten Kleidungs¬
stücken :c ......... ......

Extraordinär und zur Abrundung.........
Summe Titel VI.

Zuschüsseaus der provinzialstiindischen Centraltassc. . .
Summe Titel VII. per »e.

Rekapitulation.
Zinsen .................
Aus der Land- und Viehwirthschaft........
Für Verpflegung der Ortsarmen.........

„ „ „ Landarmen.........
Aus dem Arbeitsbetrieb............
AußergewöhnlicheEinnahmen ..........
Zuschuß aus der provinzialständischen Centraltasse ....

Summe der Einnahmen

Ausgabe.
I. Zinsen und Pachte ..............

II. Besoldungen,Löhne, Pensionen,Wartegelder.
^. Besoldungen.

Dem Direktor Gehalt.............
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 196,50 M. ge¬

rechnet, Heizung und Beleuchtung, zusammengeschätztzu
449,40 M.

Zu übertragen

Betrag proj
1882/83

und
1883/84.

^ -^

2 293
2 158

4 451

630

735

162

1 52?

4 971
5 400

47 450
73 000

4 451
152?

136 800

2 500

2 500

49

19

19

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

1500

1500

700

800

380
1880

39 720

5 100
6 200

65 700

1500
1880

39 720
120 100

3 500

3 500

10?

Mithin jetzt

mehr

^!

793
2 158

2 951

wemger

Sl

Bemerkungen.

73 000
2 951

70

65

217

Der Uebcrschußbetrug: 18791880
zusammen

2 050 M. 41 Pf.
2 26? „ 35 „

zu,u.»>...» . . 4 817 M. 76 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 2 158 M. 88 Pf.

Die Einnahmen unter V 1 und 2 müssengetrennt aufgeführtwerden,
indemdie ersteren den Reingewinnan Arbeitslohn,letztere den Gewinnan Detail»
Verkauf des Nroeits-Materialsumfassen.

Die Einnahmebetrug: 18791880
«42 M. 92 Pf.
617 „ 40 „

zusammen . . 1260 M. 32 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 630 M. 16 Pf

352

39 720

5!

75 951

Die Einnahmebetrug: 18791880
536 M. 46 Pf.
981 ,, 7? „

zusammen . ^' 1468 M. 23 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 734 M. 12 Pf.

128
800

18 250

352
39 720

49

>9 251

441 M. 20 Pf.
75 ..Die Einnahmebetrug: 1879

1890 ________________

oder dnrchschnftV'?Iah/220^.'97^f^zur Mrnndung 162 M. 49 Pf.
Fällt Mit Rücksicht auf die Einnahmenunter Tit IV 1 und 2 für d,e Folge ans.

16 700

1 000

— 1000

ZeitigerStellemInhaber- M°j°r a, D. Gattermann.
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109

Tit. Ausgabe.
M

Betrag pro
1882/83

und
1883/84.

U>

ll

12

13

Uebertrag
Dem Hausarzt und ärztlichen Spezial-Direktor Gehalt . .

Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 81 M. gerechnet,
Heizung und Beleuchtung, zusammengeschätztzu 290,13 M.

Dem Ober-Inspektor für Wahrnehmung der Oel'ouomie-Ge¬
schäfte Gehalt .............

Demselben als Nendanten Gehalt........
Demselben persönliche Zulage .........
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 157,50 M. ge¬

rechnet, Heizung und Beleuchtung, zusammeugcfchätztauf
318,4? M.

Dem Direktor Nemuueratiou für Wahrnehmung der Sekretär
Geschäfte ...............

Dem katholifchen Hausgeistlichen Gehalt.......
Dem evangelischenHausgeistlichcn Gehalt .......
Dem Hauswundarzte Gehalt..........
Dem Auffeher des Hofpitals Gehalt........

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Belruchtnng, bo
rechnet zusammen auf .......85,18 M.

Eine tägliche Kostportion.......360,— „
zusammen 445.18 M.

Der Aufseherin der 1. Frauen-Abtheilung Gehalt ....
Außeroem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, be¬

rechnet zusammen auf .......66,18 M.
Eine tägliche Kostportion.......360,— „

zusammen 426,18 M.
Der Aufseherin der 2. FraueivAbtheiluuq Gehalt ....

Außerdem wie aä 9.
Dem Schuhmachermeister Gehalt.........

Demselben Mieths-Entschädiguug ........
Eine tägliche Kostportion.......360,—M.

Dem Schneidermeister Gehalt..........
Demselben Mieths-Entschädigung ........
Eine tägliche Kostportion.......360,— M.

Dem Pförtner Gehalt.............
Demselben für die Nachtwache.........
Außerdem freie Wohnung, Feuerung und Beleuchtung, be¬

rechnet auf ..........118,35 M.

Zu übertragen

2 500
1200

1 650
1000

350

900
1200

525
600
81

Betrag
nach dem
frühereu
Etat pro
1879/80.

^___A

420

390

430
110

430
110

750
150

13 525

3 500
1200

1650
1000

350

900
1200

525
600
780

400

372

366
54

430

730
150

14 20?

»>,. >i. n„terbeamten sind in Folge Wegfalles des früheren Etats-Kredits für Remu-
^ ner°«önm und Unterstützung der Beamten, Gehaltsaufbesserungen vorgesehen.

. . ^ ^ «^^„>,i,i erwiesen dem SchustermeisterSchmidt nnd dem Schneider«
Ls hat sich Miethsentschädigung mit je 170 M. pro

Kzu 5°^ H»ud«er/er "" ^«n Gehalte gleichznstellen.

^ - .«nl. Tit. II. P°s- 11-



110
111

Tit, Ausgabe.
35

l4

!5

Uebertrag
Der Köchin, Lohn..............

Außerdem freie Wohnung, Feuerung und Beleuchtung, be¬
rechnet auf .........52,63 M.

Eine tägliche Kostportion.......360,— „

zusammen 412,63 M,
Summe Titel II. ^,.

L. Löhne.
Zur Löhnung des Wart- und Dienstpersonals.....

Summe Titel II. L.

1?
1«
l9

<ü. Pensionen.

Dem Sekretär Bernhoeft............
Dem Rendanlen Leistenschncider..........
Der Aufseherin Scheid............
Der Auffeheriu Meviö............

Summc Titel II. <ü.

Betrag pro^
1882/83

und
1883/84

13 525

228

13 753

4152

4 152

1050
9?5
261

2 286

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

14 20?
220

14 427

3 900
3 900

1050
975
261

2 541

Mithin jetzt

mehr weniger

318

326

252
252

1000

1 000

Bemerkungen.

Wie «ä 8.

5« fortwährendeWechselbei dem Wart- und Dienstpersonal des «a"wnnenh.«l s hat
Uu ntM W Gefolge,welche nur dnrchentsprechendeAufb s, rung °er
Mne beseitigtw«^ können. Mit Rücksichthierauf werdennachgenannteMaM'»l-
Lohnsätzebestimmt:

H,. FUl tms Waitpersonal.
_^_^-^

Lohn pro
« Lohn pro Lohn pro Lohn pro Summe

Monat Monat Z Monat
."

Monat pro
Jahr.

3°«
^ Ä> ^l ^ 8j ^l ^ Ä ^ ^ ^ ^

2 20 2 15 — 2 10 — 1 IN — 1344 —

2 18 — 1 14 — I 14 — — — — 936 —

— —

3

---------
2 12 — — — ^ 288 —

4 6 1 2 568 —

Außerdem gehören zum Wartpersonal die mit ihren früheren
Kompetenzenim Anstaltsdienste belassenenbeiden Personen:

1 die frühere Aufseherinder Irrenanstalt, Steffens, monatl. 31 M.
2 die frühere Oberwärterin desgl., Burlhardt, monatlich 17 M.

372
204

It. Für das Dienstpersonal.
1 Bäckermeister,1 Nürcaugchülfe, K 24 M. monatlich.....
1 Magazin-Gehülfe des Oelonumie-Inspettors 18 M. monatlich .

576
216
216

—

zusammen. . 4152 -

255
255

Der bisherigeKüchengchülfefällt aus indem der Kochin die nöthige Aus-
hülfe aus d« Zahl der arbeitsfähigenHänslingegestellt werdenlann.

Abgang durch Tod.



112 113

Tit. Ausgabe.
Betrag pro

1882/88
und

1883/84

1). Wartegelder.
20 Dem Oekonomeu a, D. Marchand........

Summe Titel II. v. por no.

N. Unterstützungen.
21 Der Wittwe des Hansarztes Dr. Bleser.......
22 „ „ „ Inspektors Petermann.......
23 „ „ „ Direktors Blum.........

Summe Titel II. N.

1'. Remunerirung des Hülfspcrsonals und Arbeits¬
verdienst der Hänölinge.

Zu Remunerationen für die im Wart- uud Ockouomiedienste
beschäftigten Häusliuge ...........

Antheil der Häusliuge au dem Arbeitsverdienst('/4 der Ein¬
nähn« eonl. Titel V. Pos. 1).........

Summe Titel II. ^.

Zusammenstellung.
Summe ^,. Besoldungen:c ........

1^. Löhne:c ..........
(I Pensionen:c .........
I). Wartegelder.........
II Unterstützungen ........
II Remunerationenund Arbeitsverdienst.

Summe Titel II.

Betöstigunn.
Zur Speisung der Häusliuge und Offizianteu .....

Summe Titel III. per «6.

Betrag
uach dem
frühereu
Etat pro
1879/80.

1278

500
120
000

1 220

030

5.73

l 203

13 753
4 152
2 286
I 278
1220
1 203

23 892

76 972

1278

500
!20

620

371

3?,'

14 42?
3 900
2 541
1278

620
375

— 23 141

69 200

Mithin jetzt

mehr weniger

600
600

630

198
828

326
252

600
828

2 006

"75l
?772

I 000!

! 255 -

Zemc r K ungc n.

Die Remunerationen wurden bisher unter Löhnung des Wart' und Dienstpersonals
als Löhne «errechnet.Der Ucbcrsichtlichkeithalber sind dieselbenjetzt hier eingestellt
wurden. -- >>, Es werden ans der Zahl der arbeitsfähigen Häusliuge durchschnittlich
>l> Personen im Änstallsdienste als Hülfswärler nnd Hülfswärterinuen, Bureau >
und Kiichcngehülf' n, Postboten, Küster :c, verwandt nnd erhalten dieselbenfür ihre
"eistnugen monatlicheRemunerationen von t M. l>l»Pf bis höchstens<i M. pro Vlopf.

Cs sind durchschnittlich-! M, "><>Pf, pro Kopf n»d Atonat angenommen, also
«VN M. pro Jahr.

Der Bestand an Häuslingen betrug: 1879 , . 1N2 Köpfe durchschuittlichpro Tag

znsamuieu 77«!
uder durchschnittlichpro Jahr !l«8 Köpfe. Die Hosten der Speisung betrugen
,«l der auf Tit. Hl, «errechnetenssenerung:
ercl. °er au, ^^^ ^ ^^ ^ ^ ^^

1W0 . . ^^1W5^„ 14^^
zusammen . .140 959 M.W Pf. ^,.«»„,«,.

oder durchschuitlichpro Jahr ............7N479 M. ,!, Ps.
"""Hiervon ab die Speisungslosten von
7 Offiziantcn ^ 360 M, pro Jahr ... 2 520M. ^ Pf.

dcsal für 23 Wärter, Wärterinnen,

Hülfspersonal nnd Dienstboten ^ 26" M. ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^" ^Ueibt znr Speifung von N»8 Häuslingen "^"V^^'. «1^?9M.64Pf.
macht p^o^

l5
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115

Tit. Ausgabe.

IV.

v.

Vl.

VII.

Betrag pro!
1882/83

und
1883/84

Bekleidung,Lagerung, Bettzeug,Tischwäsche.
Bekleidung .............

Unterhaltung der Lagergeräthe..........
Summe Titel IV.

Neiuigung.
Für Neinigüngsgegenstände ...........

Summe Titel V. t)«r »«.

Moliilicu, Utensilicll und Haudweltsgeräthe.
Unterhaltung der Haus« und Oetonomiegeräthe.....

Unterhaltung der Geräthe in den Wertstätten.....
Summe Titel VI.

Heizung und Beleuchtung.
Heizungs'Material..............

.^

Zu übertragen

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.S

11 050

5. 100
! 7 0.'>0

1 5^,0

9 20»»

-l 15.0

!.>"

^00
1 050

0 500

l2 3.'>0

1 000

I 20<»

0 50<»

1 215

2 900

2 9001—

Mithin jetzt

weniger
BemcrKnnge n.

Die seit dem 1. Januar 1880 eingeführtebessereVer¬
pflegung der häuslingc verursacht in Summe ...... 9 148 M.
Mehrtosten, also pro «upf und Jahr 22 M. 87 Pf.

In der Verpslegungssummepro 1880 ist diese Mehr°
ausgäbeenthalten, in derjenigenpro 187!) aber nicht, mithin kommt
not, zum Ansatz:11 M. 1 t'pf. . 11 M.ltPf. ^ 15« M. 74 Pf.

- Pf,

2150 —

2 250

1700

171 M. 18 Pfg.demnach lostet die speisnug nun
l häusling....... ^..^ ^., .^ ^.,„.
und von 4<D HänSlingen ............. 68 472 „ „

Hierzu die «peisungstostender Ofsizianten und Wärter ,c. 8500 „ — „
zusammen . . 76 972 M. —Pf.

Die Kofteu betrugen:1879 10 016 M
9180

96 Pf.
«9 „

zusammen . . 19197 M. 05 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 9598M. 54 Pf., mithin pro Kopf uud Jahr 23 Hl.
35 Pf., uud f!lr 123 Perfonen987? M. N5 Pf. Da indes; die Gesammt«elleidung
sich im Gebrauch befindet, und alle früherenAorräthe schon seit Jahresfrist uer
griffensind, so ist es zur Ergänzungder Beständenothwendig,die Summe auf
11650 M. zu erhöhen.

250

Die Kostenbetrugen:1879
1 698 M. 29 Pf.
3144 „ 76 „
4 843 M.'

. .^Hch mo Jahr M21 3 52 Pf'.' abgerundetmit Rücksichtauf die

^ "Ä3z3 ?e?.agergerätheauf 5400 «t.

Die Kosten betrugene.cl.d« bisher ^ Me^rrechueten Fenernug:
188U ! .^1W9^^2^, ^

„« durchschnitt? Jahr 1 Ä^.^Pf^«aut Normal.tat siud sedoch
«forderlich1530 M.

'.<000

Die lt°stm betrugen:1879
119? M. 14 Pf-
1315 „ 78 „

Die Kostenbctrugeu:1879

3 600>^

<) r^l y M 9^ Vf
.^"!^"'n^ ^abr 1^56 M 46^Pf., abgerundetmit Rücksichtauf dieoder durch chmttkch pr° »5»,^ ^-^ -"^ 1 ^,, «

uielfachnothwendiget, Ergänzungenaus 1450 M.288 M. 49 Pf.
^49^^47^.'^

.... «,«Ä«!.°«»'.^^ «'^ " « "^

1880 '. . 5862 „29^^
11 1^^ M 94 Pf.

zusammen . 11^^. ^^ ^°rm°l^t°t find in
""" durchschmttbch^«Iah^^ ^, A^me jedoch erforderlich
6500 M. . ,„„ >.,, «rübern Etat, foweitdiefelbe eine Folge der

bei^it.^11 ^st, ergiebt sich aus folgeud

Zahlen: ^.

>rn
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Tit. Ausgabe.
Betrag pro^

1882/83
und

1883/84
^ 5?

Vlll.

IX.

X,

XI.

Ucbertrag

Beleuchtungs-Material.............
Summe Titel VII.

Krankenpflege.
Für Medikamente :c..............

Summe Titel VIII. 5,01- ««.

Kirche»und Schulliedürfuissc.
Remuneration für den katholischenOrganisten.....

„ ., „ evangelischen „
Für Mcßwein und sonstige Bedürfnisse für den coaugelischeu

und katholischenGottesdienst .........

Für Reparireu und Stimmen der Orgel ......
Für Bücher und Schreibmaterialien der Häuslinge . . .

Summe Titel IX.

Bauliche Unterhaltung.
Zur Reparatur und Unterhaltung der Gebände, Umwäh.

rungen :c................

6 500

1300

7 800

1600

200
160

278

45

Summe Titel X. per 8«.

Insgemein.
Für das Rasiren der Ha'uslinge.........
Für das Reinigen der Schornsteine und der Abtritte . . .

708

3 000

180
168

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

Zu übertragen > 348

2 900

630
3 530

1 250

200
160

290

W

69^

3 000

180
120

300

Mithin jetzt

mehr.

3 600

670

weniger.

4 270>

350>

Seme r K unge lt.

Es wurden «errechnet:
I«?». Nci Tit. III, 2 239,41 M, V. 217,94 M.
1f»u. „ „ II I, 2 «3,28 „ V. 268,73 „

Simimc Tit. III. I 732,64 3>l"v. 4«6,6? M7
oder durchschnittlich

bei Tit. III. 2 266,32 „ V. 243,23

Summe,
VII, 2 776,30 M. VII! .....5 2i»,«5 M.
VII. 3 U2!,,36 „^VIII.^130,9? M^ 5 852,2» „
VIl75> «05,66 M. VIII, 130,9? M^ N155,!>4M,

VII, 2 902,83 ,. VIII, «5,4« 5<577,96.
Die Durchschnittsausgabcu bei Titel III, V und V1I1 sind um die bezüg¬

lichen Summen ermäßigt.

Die Kostenbetrugen: 1879
1880

1 005 :N. 41 Pf.
11!)5 „ 40 „

zusammen . , 2 200 M. 81 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 1100 M, 11 Pf. Gemäß )iormal-Etat sind für
die Folge erforderlich1300 M. DieseErhöhung ist durch die anderweit«Belegung
und die Einführung von Gasbeleuchtung nothwendig geworden.

Die Kosten betrugen excl. der bisher bei Titel V11I verrechnetenFeuerung pro
1879 . . 1247 M. 82 Pf,
1860 . . 1850 „ 5? „

zusammen . . 8 097 M. 89 Pf.'
oder durchschnittlichpro Kopf und Jahr 3 M. 99 Pf., mithin für 100 Köpfe
1596 M., rund 1600 M.

289 M. 43 Pf.
83 ..

1
40!-.! —

12'—H Die Kostenbetrugen' 1879
1880 . , 276

l zusammen . . 55? Ä726 Pf.
oder dnrchfchnittlichpro Jahr 278 M. 63 Pf,, rund 278 W.

^ Die Kosten betrugen: 1880 . . 24 M. — Pf.
Die Kostenbetrugen: 1879 . . 5 „ — „

1880 . . ^4 .,80^^^
'?^« zusammen . . l) M^ 80 Pf.

oder durchschnittlichpro Jahr 4 M. 90 Pf. Behufs allmählicher Ergänzung der
lleinen und ganz »ergriffenen Hausbibliothet sind 45 M. erforderlich.

Die Kostenbetrugen: 1879 . . 4 886 M. 58 Pf.
1880 . . 6 209 , . 43 „

zufammen . . 11096 M. 01 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 5548 M. — Pf. Mit Rücksichtauf den noth¬
wendigen Umbau des Männerflügels genügt für die Unterhaltung der übrigen
Gebäude die bisherige Summe von 3000 M,

—? Die vorgeschlageneSumme ist bisher nothwendig gewesen.
Die Sckornsteiurcinigung tostete: 1879

1880
112 M. 50 Pf.
105 .. — ..

zusammen . . 217 M. 50 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr ... 108 M. 75 Pf.

Hierzu für Abtrittreinigungjährlich 60 „ — „
Summe . . 168 M. 75 Pf.
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Tit. Ausgabe.

l,
II.

m.
IV.

V.
VI.

VII.
VIII.

IX.
X.

XI.

Ucbcrtrag
An Begräbnißtosten

Pacht für Benutzung des städtischenQucllwasserS ....
Zur Unterstützung der Beamten und Bediensteten der Anstalt,

zur Disposition des Provinzial-Verwaltungsraths . . .
Zur Beschaffung von Schreibmaterialien, Bnrcau-Vedürfnisseu

und für Porto..............

Zur Versicherung der Gebäude uud Iuventar-Gegenstände
gegen Feuerschaden ............

UuvorhergesehcneAusgaben incl. der bei dem Vermächtnisse des
verstorbenen Schreincrmeisters Schleichen ausbedungeucn
Kosten eines Seelenamtes im Betrage von 5,40 M. und
zur Abrimoung. ............

Vumme Titel XI.

Betrag pro
1882/88

und
1883/84.

^t -?

Rekapitulation.
Zinsen und Pachte.......
Besoldungen, Löhnungen, Pensionen :c..
Beköstigung .........
Betlcidignng, Lagerung Bettzeug :c. .
Reinigung.........
Mobilien, Utensilicn, Handwcrksgeräthc
Heizung uud Beleuchtung.....
Krankenpflege . . .....
Kirchen- und Schulbedürfnisse . . .
Bauliche Unterhaltung.....
Insgemein.........

^>»mme der Ausgaben

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

348
798

400'-

330

!1^

2 598

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

300
1050

M»

900

370

323

995

23 892
76 9?'.
17 050
1530
1650
7 800
1600!

708
3 000
2 598

136 800

136 800

12

58

4 029

23 141
69 200
12 350

1660
1245
3 530
1250

695
3 000
4 029

120100

120 KW,

Mithin jetzt

mehr weniger
S e m e r K u n g c n.

48!-

90

252

900

Die Kostenbetrugen: 1879
1880

918 M. 50 Pf.
. 683 .. ^^

zusammen . . 1596 M. 50 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 798 M. 25 Pf.

Fällt aus (vM« Tit. II Pos. 8).

14458!

423 58

406 M. 60 Pf.
518 „ 80 „

Die Kosten betrugen: 1879
1880 _____________

zusammen . . 925 M. 40 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 462 M. 70 Pf

Die Kostenbetrugen: 1879
1880

291 M. 09 Pf.
«70 ., 30 „

zusammen . . 661 M. 39 Pf.
oder durchschnittlichpro Jahr 33U M. 69 Pf.

979 M. 64 Pf.
99 „ 55 „

1575 58

1431

751
7 772 — —
4 700 — —
— — 130

405— —
4 270 — —

350,_. —
13— —

— — —

.18 261

Die Kostenbetrugen: 1879 .

zusammeu '. . ^ 079 Vt7tZIs
oder durchschnittlichpro Jahr 539 M. 60 Pf.

Der ausgesetzteKredit Übertragt sich während der Etatsperiode «on Jahr zu Jahr.

1431

1 561,—

16 760!—
16 700 —

!-----1"!
Also genehmigt in der Plenar-Swmg des 27. Rheinischen Provinzial «andtags vom

21 November !88>, ^ KaMays-Muschall der Wcmurm.Nl).
WNdclm Fürst zu Wird.
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